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BAYERISCHER 
RUNDFUNK

SONNTAG, 15. MÄRZ

Bayern 2
7.05 Uhr

Glauben. Leben. Zweifeln. 
Aktuelles aus dem religiösen 
und spirituellen Leben. Um 
8.10 Uhr: Religion – Die 
Dokumentation. Meine Frau, 
ihr Gott und ich. Religion in 
Liebesbeziehungen.

Bayern 1
10.05 Uhr

Evangelische Morgenfeier 
mit Pfarrer Alexander Brandl, 
Schwanberg

Bayern 1
10.30 Uhr

Katholische Morgenfeier  
mit Pastoralreferentin Monika 
Tremel, Erlangen

RADIO HOREB
SONNTAG, 15. MÄRZ

10 Uhr Heilige Messe aus der 
Wallfahrtsbasilika Maria 
Brünnlein in Wemding mit 
Wallfahrtsrektor Norbert 
Traub

MONTAG, 16. MÄRZ

10 Uhr Lebenshilfe. Lebenslinien: 
Die wahre Heimat. Wie ich 
als heidnischer Nazi zum 
Reich Gottes fand. 

MITTWOCH, 18. MÄRZ

9 Uhr Heilige Messe aus der 
Gnadenkapelle Altötting mit 
Prälat Dr. Klaus Metzl

UNSER RADIO
SONNTAG, 15. MÄRZ

8 Uhr „Guten Morgen, Kinder“  
mit Mareen Maier und Radio-
praktikant Angsthase Liebezeit 
· Spannende Geschichten von 
und mit Prof. Weismacher · 
Rätselraten im Radiostudio – 
Tolle Preise aus dem Domladen 
in Passau

8.30 Uhr – 
12 Uhr

Treffpunkt Kirche
80 Jahre Jugendfußwallfahrt 
– Blick hinter die Kulissen · 
Exerzitien-Programm 2026 · 
Sonntagspredigt: Domvikar 
Msgr. Dr. Bernhard Kirchgess-
ner · Passauer Bistumsblatt 
– der Blick in die aktuelle 
Ausgabe

11 Uhr –  
12 Uhr

Mensch’n & G’schicht’n
Frauenrechte – zu Gast: 
Adelinde Grad, stellv. Diö-
zesanvorsitzende des KDFB im 
Bistum Passau

MO., 16., BIS FREITAG, 20. MÄRZ

kurz vor  
6 Uhr

Gedanken zum Tag mit 
Martina Schuller

FERNSEHTIPP

Deine Niere für unser Leben. 
DONNERSTAG, 19. MÄRZ | MDR | 22.10 UHR

Zuerst war da nur ein schwarzer Punkt im Auge. Doch bald war klar: 
Philipp hat eine schwere Nierenkrankheit. Die Diagnose: IgA-Neph-
ropathie. Der schwarze Punkt stellte sich als gequetschter Sehnerv 
aufgrund von Bluthochdruck heraus, eine Folge der eingeschränk-
ten Nierenleistung. 2024 sinkt seine Nierenleistung auf unter zehn 
Prozent. Der erfolgreiche Leiter eines Unternehmenscontrollings 
muss dreimal pro Woche zur Dialyse. Er beginnt, sich mit dem The-
ma Transplantation auseinanderzusetzen. � red n

FERNSEHPROGRAMM 

SONNTAG, 15. MÄRZ
ZDF | 9.30 Uhr | Katholischer Gottesdienst  
aus der Kapelle der Rossauer Kaserne in Wien 
Gottes Schutz und Geborgenheit – auch für Menschen, die selbst täglich für 
Sicherheit sorgen – stehen im Mittelpunkt des katholischen Gottesdienstes mit 
der Polizeiseelsorge in Wien. Polizeiseelsorger Rudolf Prokschi spricht in der 
Predigt über den Guten Hirten aus Psalm 23. „Es ist Jesus Christus, er ist immer 
für uns da“, sagt er. Das Wirken der Polizistinnen und Polizisten versteht er als 
Teilhabe am Hirte-Sein Jesu.

MONTAG, 16. MÄRZ
BFS | 22 Uhr | Lebenslinien. Jimmy Hartwig – Euch werd ich‘s zeigen 
Jimmy Hartwig war viele Jahre erfolgreicher Profi-Fußballer, zuerst beim TSV 
1860, dann beim HSV und in der Nationalmannschaft. Doch der Erfolg wurde 
ihm nicht in die Wiege gelegt. Er wächst in ärmlichen Verhältnissen auf. Sein 
Vater, ein US-amerikanischer GI, wird vom Großvater wegen seiner Hautfarbe 
abgelehnt. Jimmy wächst ohne Vater auf, nur beim Fußballspielen erfährt er 
Anerkennung. Dort wird er schließlich entdeckt und macht seinen Weg bis in 
die deutsche Nationalmannschaft.

MITTWOCH, 18. MÄRZ
BFS | 22 Uhr | Versetzungsgefährdet – Deutschland in der Bildungskrise
Deutschland hat kaum Bodenschätze, kaum natürliche Ressourcen. Unser 
Kapital heißt Bildung. Damit hat es unser kleines Land zu einer der größten 
und wichtigsten Volkswirtschaften der Welt gebracht. Drohen wir dieses Kapital 
jetzt zu verspielen? Die Ergebnisse der neuesten Pisa-Studie mahnen: Etwa 
ein Viertel unserer Schüler erfüllt nicht einmal die Mindeststandards in Lesen, 
Schreiben, Rechnen und Naturwissenschaften. Im internationalen Vergleich ist 
Deutschland abgehängt. Was ist los mit dem Volk der „Dichter und Denker“?

SAMSTAG, 21. MÄRZ
Niederbayern TV | 18–18.30 Uhr | Wochenrückblick
Wort zum Sonntag mit Domkapitular Christian Altmannsperger

REGELMÄSSIGE ÜBERTRAGUNGEN AUS ALTÖTTING

EWTN 

Dienstag | 18 Uhr 
Rosenkranz  
aus der Gnadenkapelle

Sonntag | 19 Uhr 
Heilige Messe  
aus der Stiftspfarrkirche

© MDR/SWR/Megaherz/Tobias Tempel

Unser Buchtipp der Woche: 
Heute von Berta Kellberger aus der 
Gemeindebücherei Ortenburg

Binder schert aus
von Michaela Wöss

Der Debütroman der in Burghausen lebenden 
Psychotherapeutin Michaela Wöss handelt 
vom Schneidermeister Karl Binder, der seit 
dem Tod seiner Frau Hermi nur noch für sei-
nen Beruf lebt. Hochwertige Stoffe in per-
fekt passende Kleidung zu verwandeln, egal 
ob für Frau oder Mann, das ist sein Credo.

Eines Tages platzt kurz vor Ladenschluss 
Sarah Ungesser in sein Wiener Atelier und 
möchte, dass er aus einem Jutesack ein 
Kleid für sie näht. Zuerst lehnt er entsetzt 
ab, doch als er nach mehrmaligem Nachfra-
gen etwas über deren Beweggründe erfährt 
– warum gerade dieser Kartoffelsack so 
wichtig für sie ist –, lässt er sich breitschla-
gen und entwirft ein außergewöhnliches 
Outfit. Er stellt sich der Herausforderung, 
diesen ungewöhnlichen Stoff zu verarbei-
ten, und stößt dabei nicht nur näherisch an 
seine Grenzen…

Witzig fand ich am Ende des herzerwärmen-
den, außergewöhnlichen und lesenswerten 
Romans das Glossar „österreichischer/wie-
nerischer Begriffe im Text“ – viele von die-
sen finden sich auch in unserem niederbay-
erischen Sprachgebrauch wieder. Und auch 
für die als Kapitelüberschriften verwende-
ten Begriffe aus dem Schneiderhandwerk 
findet sich ein Glossar. Einfach super!

Wer in einem Roman nicht so sehr Action 
und Drama sucht, sondern sich stattdessen 
an Formulierungskunst und überzeugender 
Personenbeschreibung erfreuen möchte, 
sollte dieses Buch lesen. 
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